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Der »Anzeiget nnd Herold« kostet BL. 00 pro 
Jahr Bei Vatausbezahtung Bot 

ausdezahlung erhält jeder Leier 
ern schönes Prämie-Ihnen 

g r a t t s 

Oksee ;a. 303 sesi Zweite Strafe 

Freitag, den It. Juli ist«-It 

Je weiter die Untersuchung des von 

Effekt-entt- Fostet in See-se gesetzten 
Banketottes fartfchreitet, desto ungün- 
stiger sieht die ganze Sache für den Cr- 
sekretäk aus. Der Cincinnatt »Man-s- 
stnr« Macht die Bemerkung: »Es-stere- 
Ueberdtafts an feine Bank sind so gut 
als Diebstahl. « 

Die Kleinigkeit von 8,C)00 Pfund 
Dynamit ekpladirte in Denver. Colo» 
ant Montag Morgen ums-Z Uhr nnd 
versetzte natürticherweise die Bevölkerung 
in hochgtadtge Aufregung. Fenster- 
scheiben, Fenster und Thüren wurden in 
enorm-r Zahl zerstört und man befürch- 
tet, daß auch Z Mensche-Neben verloren 
gegangen sind. 

D i e vergangene Woche war im wah: 
ten Sinne des Wortes eine llnglück5:: 
wache für die Vereinigten Staaten nnd» 
forderte zahlreiche Menschenopfer. Un- 
ter aUen stattgehabten Gräneln aber 
steht das tshicaga Feuer, der Brand des 
Kühltpeicher5, als das Gräßlichfte, was 

Menschenaugen je an Schaut-erfreuen 
gesehen haben, obenan 

Z u m Schrecken des Gouverneurå 
von SüdsCatalina hat das Obetgericht 
genannten Staates das bestehende Trink: 
gesetz, wonach der Staat der Bettänfer 
der Spiritnosen ist, für unconstitutxai 
nell erklärt. Süd-Carolina weiß näm- 
lich jetzt nicht, auf welche Akt es den nn 
Besitz-s des Staates sich bessndlichen 
Schnapsvorrath los werden fall- 

R a ch einer Cuftcr County genung 
beträgt die Hitpotiiekenickinld m Nebraska 
III-« per Kopf. Tie Familie zu 
Personen gerechnet, macht die-H eine 
Schutt-kniest von seit-O per Familie im 
Staate-. Ganz angenehme und ennu- 

tyigende Zustände, namentlich wenn man 
die erbärmiichen Preise, die der Produ- 
zent für feine E1«;eugniife erhält, in Be- 
kracht zieht. 

V ie r der G. A. R Posten in 
PittHburg beabsichtigen, die Fälle soicher 
alten Soldaten, denen vor Kurzem anst- 

oekfchiedencn Gründen ihre Pensionen 
entzogen wurden, vor das Tistritisge- 
ficht zu bringen. JnPittsburg beläuft : 

sich die Zahl der von den Vensionglisien 
Geftkichenen auf 125. Conqreßmann 
W. E. Stone ist als Rechtsbeisians en- 

gagiri worden. 

Zutun-Anwalt state-; von 

Dougias County und der »Worit1·Hc-- 
taki-« besprechen schon seit längerer Zeit 
die Frage, ob His. Kaley fähig ji«-, fein 
Amt zu verwalten Der ,,W0kld-He- 
taki-« verneint die Frage, Raley bejaht 
fie. Die Conttoverfe ist äußerst inte- 
ressant und lehrte-ich und illustrikt das 
Sprüchwokt »Bescheivenheit ziert den 
Mann-· 

D i e Zeit maß bald gekommen fein, 
schreibt der »Noch-ou lisperte-- wo 
Je republifanifehe Partei ihre Tot-nip- 
Ewientionen abbält, Resolutionen pas- 
siv, in mlehen die Partei sieh freut, daß 
M »Da-d fich in so blühender Ge- 
schäftslage beßndet,« mit Stolz tief ih- 
ren- pergausenen »W« hinweist, 
dem Seidseen Pensionen verspricht nnd 
es- pekfnckt «to esse-h sank-km « 

Beim Durchsehen der im Polizei- 
gericht vorgenommenen Verurtheilungen 
ist es uns aufgefallen, daß in dek Be- 
strafung Dem, welche schuldig befunden 
sind, Jnfassen eines Freudenhauses zu 
fein, das Geschlecht der Gesetzübertteter 
eine Rolle spielt, indem die Männer 
leichter bestraft werden als die zum 
weiblichen Geschlecht Gehörigen. Wa- 
rum dies der Fall ist, ist uns nicht klar. 
Jedenfalls ist in einem derartigen Falle 
der Mann eben so schuldig, ja unserer 
Meinung nach schuldigste als die Frau 
oder das Mädchen und sollte zum Min- 
dtsien eben so streng bestraft werden. 
Schreck die Männer vom Besuch der 
Freudenhäufet ab nnd die lesleren wer- 

den wn selbst aufhören zu etlsiirem 

s s f h e k, der betrügetifche Bank- 
Pkäfident ist zu 5 Jahren Zuchthaus 
verurtheilt worden« scheint jedoch noch’ 
immer als großer Herr-« zu leben und 
dementsprechend non den Behörden be- 
ste-stell zu wessen. sen hohem Grade 
Nitsde is es, wenn man in verschie- 
denes-« Man-ze- dec Staates Musiker-Es 
III Zinses W nnd liest, wie sein Vet- 
Wientschgldbne fein sollte, de »Mo- 

stets-Mr kluge-r Kopf ist« s 

Da hört denn dgch die Gemätblichleit 
ans nnd es fehlt nur nach, daß man 

Hm. Moiher ein Denkmal sehe-und eine 

Belohnung angzahle dafür-, das er klug 
genug war, verschiedene Hunderttausend 
Dollars vermöge seiner Klugheit zu steh- 
len. An die Hunderte von armen Leu- 
ten, welche ihr Alles durchs Mosher’s 
Jungheit « verloren, nnd an das Elend, 
welche-z diese damit erreicht hat, denken 
solche Lobhudler sicherlich nicht. 

, D er Brand des Kühlspeichers aus 
dem Chieago Weltnusstellnngsplatze in 
dieser Woche war einer der schrecklichsten 
Unglückssålle non denen die Stadt Chi- 

.cago se betroffen wurde. Nicht der da- 
idurch verursachte Verlust in Dollars nnd 
Centr« nicht die Zahl der Menschenleben 

»die verloren gingen ist es, was dem Er- 
ieigniskt seinen gräßlichen Charakter ver- 

kleihh sondern die Art nnd Weise, wie 
die Verm-glücken ihr Leben verloren 
und die furchtbaren Scenen, welche sich 
bei dem Brande abspielten, machen es so 
schrecklich, daß Tie, welche Augenzeugen 
der Wräuel waren, diese für lange, lange 
Zeit in Erinnerung behalten ’werden. 
Tie Todten und Berwnndeten sind fast 
durchgängig Mitglieder der Feuer-nein- 
Compagnien No. tz und s, sowie iso- 
tumbian Griards. Sie wendeten durch 
ihren Heroismns nnendliches Unglück 
oon der Stadt und starben als Helden. 
Ihre Namen werden nicht vergessen wer- 
den nnd die Dankbarkeit, die ihnen per- 
sönlich nicht mehr bewiesen werden kann, 
wird den von Ihnen hinterlassenen Witt- 
wen und Waisen dadurch bewiesen wer- 

den, daß durch freiwillige Spenden für 
deren Unterlmlt ausreichend gesorgt 
wird. 

C r p e rt Fowiie in seinem am Mitt- 
woch Nachmittag dem County::3iathe un- 
terbreiieten Bericht bezüglich der Bücher 
des Eis Schatzmeisters Hat-per meidet 
ein Defizit dieses Beamten int Betrage 
von 8381(-I.41.Falls der Bericht 
richtig, meint dies, daß Hoopet diese 
Summe veruntrent hat« In einein 
früheren Bericht nietdetzowlie ein Te- « 

ftzit des ist-- Schndttteitters Gen Some-; l; us irn Betrage von mehret-en Hundert 
Toll-Its He. Gen Cornelia-Z kann 
dieses Defizit nicht mehr erktären da etj 
ieider todt ist, dein Hin- Hooper aber-; 
sollte die Gelegenheit gegeben werdenJ 
seinen Ruf als pflichtttenet BeamterI 
wieder herzustellen. Ein Erpert tannj 
so gut irren als ein gewöhnliches Men: I 
ichenkind nnd seine Ansicht ist noch langes 
nicht unfehlbar Corneiins war ein- 
Ehrenmann nnd Niemand, der ihn 
kannte, wird ihn für fähig halten nuchzE 
nur einen Cent zu otrnntrenen Hort-E 
per istdesgieichen stets durchaus elf-Mein ; 
haIt gewesen nnd znni mindesten sollte 
unIere Countybehörve abwarten, was 
et nber das angeblich eriftireade T efizitI 
In sagen hat ehe sie gegen ihn nnd diej Bürgen ttagbar werden. Dies Gut- I 
achten eines Erperten ist nicht endgültig! 
und sollte mit größter Voeficht entge- » 

gengenommen werdet-, da ni den meisten I 

Fällen die Untertuchuitg einseitig geführt 
wird nnd der Erpert schon mit der Idee, I« 
ein Defizit zu finden, Ieine UnterInchung 
beginnt. ; 

l 

U c dereinst iintnend e Berichte 
aus Pan-z lassen Ietzt deutlich erlennen, 
onst ec- sich bei den standcilösen Vorgan- 
gen int lateinischen Viertel keineswegsv 
unt politische Motive, sondern nur da-. 
runi gehandelt hat, dem Schmutz-Vul- 
tan des Pariser Pöbels niedrigster Sor- « 

te wieder einmal etwas Lust zu schaffen 
Traurig ist es nur, daß die Studenten 
sich daru yet-gaben, die zwanzigtausendi 
Teapeiados der Seiiieftadt zu Akten ei- 
nes sinnlosen Bandalijinus anzufeuern Z 
Was soll, so muß man sieh fragen, aus; Musensöhnen werden, die sich offen ge- s 

gen die Behörden auslehnen, weil mank 
ihnen nicht gestatten will, öffentliche ? 
Balle so zu arrangiren, wie es inner- 
halb der verschwiegenen Mauern einer-; 
altröinischen »Lupanars« oorgetoinmens sein mag, wenn man aus den in Pom- 
peji gefundenen Wandbildern Schlüssez 
ziehen dars. Jene Pariser Galgenoö- l 

gel, die sich vor öffentlichen Hinrichtun-( 
gen im Morgengrauen aus der Per ele s 
la Roquette zu versammeln und obscöne s 
Lieder zu singen pflegen, bis das Beili 
der Guillotine fällt, hatten wieder ein-l 
mal Lust nach blutigen Trottoirs, deren 
Anblick sie seit 1871 schmerzlich entdehrt 
haben. Als ein unheimliches Symptom 
muß es angesehen werden, daß in der 
Nähe der Barrieade in der Ave-sue de 
la Rapublique Donnerstag Abends 
zahlreiche mit Petroleum esüllte Kan- 
nen gefunden wurden. inige dersel- 

Tben wurden von Weibern nach der Bar- 
ricade gebracht. Sie ist also nicht todt, 
die Petroleuse schrecklichen Andenken-h 
nnd auch der Geist, der sie irW Leben 
rast, lebt noch. Sagte doch dieser Tage 

»ein hochgeachtetee, konservativer Rennb- 
likaner aus der französischen Provinz: 
»Ich bin selsensest überzeugt davon, daß, 
time es zu einer Abstimmung dies-kehr- 
zahl der Bewohner von Paris sich dafür 
aussprechen würde, daß der Lonvre, 
Note-e Dante, sede andere Kirche nnd ie- 
des öffentliche Gebäude in Paris dein 
Erdboden gleich gemacht und das Haus 
eines jeden reichen Mannes sont Keller 
bis zum Boden ansgeplündert würde-« 

Jll. Staat-MI- 
W 

Te Wirte Witch Basel Salbe heilt Hä- 
wurlzoiden 

Teil-Jena Witch Esset Sei-de heilt 
Brandwunden 

» De Wiens Mit-ab Hasel Salbe heilt 
Gleiche-um 

« De Bitte Wltuh Unze-i Salbe heilt 
gwas- », 

steif dein Its-Ob 

« Die in 1888 etablikte Halt County 
Bank wurde vorgestern geschlossen 

« Die Baptisiengemeinde in Haftings 
beabsichtigt, eine neue Kirche zu bauen. 

« Leonard Wibley ertrank in der 

Nähe von Cardova beim Baden im Blue 
Flusse. 

« Der »St. Paul Presse« zufolge 
verspricht die Cornernte in Howard Co- 
eine extra gute zu werden. 

« Nach dem letzten Assessors Bericht 
Z beträgt der Werth des Besides in Bus- 
Ifalo County 25 Millionen Dollars. 
I 

s . Tie Grundsteinlegung der neuen 

FPresbyterianenKirche in Beatrice fand 
Hain Freitag unter entsprechenden Cerc- 
ntonien statt- 

« Aurora wird von jetzt an durch 
Elektrizität beleuchtet werd-n. Tit Ab- 

stimmung über die Frage ergab 225 

Stimmen für, 79 dagegen. 
« Jn Ogallala wurde Willie Beunettz 

von feinem durchgehende-I Pferde- abge-» 
werfen; blieb irn Steigbügel hängen- 
und wurde zu Tode geschleift. « 

« E. M. Meyer-Z Stall in Crawiord 
wurde in der Sonntag Nacht ein Raub 
der Flammen. Mit dem Stalle ver- 

brannten 2 werthvolle Pferde. 
« Tie Nebraska Fisch-Commifsion 

hat seit dem I. Juli in den Gewässern 
des Staates 11,000,»00 Hechte, sur-,- 
000 Forellen nnd tu,000 Karpfen ans- 

gest-ht. 
«- Jn Central City wurde var einigen 

Tagen Frau S. A. isrowell von einem 

ungeberdigen Kalbe, welches sie an ei- 
nein Stricke leitete, zu Boden geworfen 
nnd erheblich verletzt. 

«- Genrral Gall-y, Rarnmandeur der 
Nebraska National Garden, hat das t. 
und L. Jnfanterieregirncnt, fowie Bat- 
terie ,,.—X« der leichten Artillerie bear- 
dert, sich anr l. August d. J. in Supec 
rior zu einer fünftägigen Uebung zu ver- 

innnneltt. 

« In Crete drangen zu Beginn der 

Woche Einbrecher in die Wohnung des 
Stationåagenten der Missouri Paeifie 
Bahn, Namens A. li. Higby, chlaro- 
iermirten .Hrn. .Digdy, fowie dessen 
Frau und ftahlen eine werthvolle goldene 
Uhr nebst verschiedenen anderen Arti- 
kein. 

H Als Frank Emith nedft Braut sich 
nach den Anstrengungen der 4 Julifeier 
von Shelton nach Haufe degab,rannte1 
das Pferd in einen "D.rahtzaun. Tie! 
Jnfafien des Buggy s kamen mit leichten« 
Verletzungen davon, das Buggy jedoch 
tft gänzlich zertrümmert und das Pferd l schwer beschädigt 

« Die grau des Polen Tebann, de-i 
ren Mißhandlung durch ihren Gatten 
wie in voriger Nummer berichteten 
starb atn Dienstag in Folge der erhalte-. 
nen Wunden, nachdem sie zuvor ein 
Kind todt zur Welt gebracht hatte. Jn 
der darauffolgenden Nacht wurde in. 
Fullerton der Versuch gemacht, Tebanyl 
zu lynchen Der Versuch fcheiterte ie-1 
doch an der Wachfanikeit und Tapferkeit 
der Beamten. Bei dein Kampf wel- 
chcr sich entspann, als die Lyncher den 
Verfuch machten in die Jail einzudrin- 
gen, wurde Deputy-Sheriff Bote ant 

Kopf verwunden Im fol enden Tage 
wurde Dei-any nach dem efängniß in 
Fremont gebracht- 

peetanmlmts see Guyet- 
til-rein 

Grand Island-, ll. Juli ’2«IZ. 
Tie Behörde versammelte sich, gemäß 

der letzten Berti-gnug. 
Tag Protokoll der leyten Verhand- 

lung wurde verlefen und angenommen« 
Petition von Cameron, worin um Be- 

willigung von 8100 für Straßen-pers- 
besserang zwischen Sec. ask-— —8 9 ---1 l --12 

nachgefucht wirb; Petition von Wash- 
ington zur Bewilligung von 0500 
für Straßen-erbessernng und Petition 
von Harrifan für Bewilligung von 0150 
zurn Gradiren der Straße zwilchen Ser. 
15—22- ll—ll wurden detn zuständigen 
Cornlte überwiesen. 

Petitian von Lanuners für Bettst- 

l 

gung einer Brücke über Silber Creek 
zwischen Section 25--30 wurde dem 
Brücken-Cami« überwiesen. 

Petitian von Raurke u. A. dartun 
nachfuchend, daß G. W. McCartney 
als Constabler ernannt werde, wurde 
auf den Tisch gelegt. 

Das Verlangen der »Soldierd Dame 
Relief« Commifsion für Höhn aus dem 
S. H. Relief Fand wurde bewilligt. 

Die Zeit, urn den Bericht des Erker- 
ten über den Stand der Schatzmeisters 
Bü her entgegen zu nehmen, wurde auf 
Mittwoch,2 Uhr NachmittagsJeftgeseOr. 

Applieation non L. Vetter, L· A. 
Guyette und Benjarnin Klug wegen! 
Aufnahme in die Soldaten-Heimath, 
wurde dem Contite überwiesen- 

Petition von Peter Pehrs u. A. we- 

gen Aenderuug der Straße zwischen 
See. 15—10-—11 und 22—s10——10 wurde 
bewilligt. 

Die Debatte über den Bau der neuen 
Platte Brücke, sowie llber Reparatur 
der alten Brit-e wurde bii Donnerstag 
Nachmittag verschoben. 

DemCountpsSnperinlendent snrden 
8100 erlaubt, tun die Ausgaben des 
Lehrer-Institutes bestreiten zn hetfem 

Band von Geo. Norden Tat-aner, 
wurde sum-nimm 

Rappen ber S. D. Relief Commis- 
sion wurde angenommen. 

Stolley befürwortete den Unten-f 
einer Babeock Feuerspriye für bie Ar- 
menfarm. Dem Comite für öffentliche 
Gebäude überwiesen. 

Washington Townfhip wurden 8250 
für Straßenbau erlaubt und Francis, 
Stolley, Denn nnd Palmer als Comite 
ernannt, unt die Verwendung dieser 
Summe zu über-wachem 

Hartison Tp. wurden 8150 unb 
Cameron Tp. 0100 erlaubt- 

South Lonp Tp. wurden Höll für 
Straßen-Fand erlaubt. 

Das (.5omite für öffentliche Gebäude 
b1ichtete die Frage, über Anfchafsnng 
von »Stipplies« für den Countyrichxen 
ohne Necommandation zurück. Es 
wurde beschlossen, Lichts anzuschaffen, 
bis der Beamte Appltkation dafür ein- 
bringe. 

Das Armen-Tonika brachte eine vie-i 
iolution ein, wonach irgend Jemand« 
der einen Countynrmen in Pflege hat,J 
beim Tode solches Arme-, sofort dem 
Leichenbeftotter non dein Tode Kenntniß 
zu geben hat. Versämt er dies, muß er 

felbst für die Begräbnißkosten aufkom- 
men. Angenommen- 

Das Comite on Schabmeifters Bücher 
berichtet die Bücher richtig und in Ord- 
nung mit einer Summe von s82742 37 
on Hand 

! Der Sheriss berichtet, daß er für die 
Courthaus Fens» 815.00 angenommen 
habe. Verichtangenommen. 

Vertagung bis zum 12. Juli, 2 Uhr-. 
Nachmittags-. ? 

T. Ackerman, 
Cleri. 

I Grund Island, 12 Juii 
I Tie Supervisoren begaben sich Vor- 
mtittogg nach dem Platte Flusse und die 
Hatten Brücken. sowie die Stelle, an der 
die neue Brücke gebaut weiden foll, in.f 
Augenschein zu nehmen ! 
; Um. » Uhr Nachmittags veristnimeitez 
sich die Behörde gemäß der gritrigens 
Vertagung. E 

Das Protokoll der letzten Vernimm-; 
lang wurde verleien und angenoinnien.t; 

Hierauf schritt die Behörde zur Ein-z 
gegennahme des Berichte-Es von isr 
pert Fowlie tiber die Untersuchung der 
Bücher von Er- Schar-meister- Hooper ? 

Ter Bericht besagt, daß Zchatzineisierä 
Hooper’s Bücher ein Defizit von L 3. ; 

BUT-« wie folgt aufweisen: Z 
Defizit in den verschiede- ; 

nen Fonds-» .. ....81,719.41 E 

Ueberzogen an Gebübren L-,100.00 

Tom» » .I-kt,s-I19.-tt z 
Der Report wurde dem Gestank-Au- ; 

wait mit der Erim-, die Klage gegenlg 
Hooper und seine Bürgen für obige; 
Summe zu beginnen, übergeben ; 

Hierauf Wert-gnug bis morgen. 
'T. Ackernt on, Merk. ; 

De-:1:-.Juti. 
Tie Behörde versammelte sich gemäß 

der letzten Berti-gang- 
Protokoll uerieien und on enommeu. 

A. C. Leute wurde on Stelle von 

Geo. Loon, welcher resignirt hatte, zum 
Consiubler für Grund Island ernannt. 

Nachmittags begann die Debatte über 
die Brückenirogr. Es wurde beschwi- 
fen, die Petition, welche den Bau einer 
neuen Brücke, gerade südlich Grund 
Jst-nd s verlangt, abzuweisen und die 
Douiphun Brücken grüudiich zu repari- 
ren. 

Hierauf Bett-gnug. i 

V 

Stärke nnd Gesundheit 
Wenn Ihr isiich nicht gesund unds 

kräftig fühlt, versucht Clerii-it Bitters. 
Hat dieGrippe Euch schwach und tnuthlosi 
gemacht, versucht Electric Bitters diese; 
Medizin wirkt direkt cinf Leder. Magen ! 
und Nieren iind ist diesen Organen im ; 
Ver-richten ihrer Funktionen behilflich. ? 
Wenn afier mit heftigem Kopfschinerz be- « 

heftet seid nehmt Cleetric Bitters nnd; 
Jhr werdet das Leiden schnell itnd dau- I 
ernd bannen. Ein Versuch wird Euchv 
lehren, daß es die Medizin ist, die Ihr 
braucht. Große Eli-schen nur 50e. ins Bohden’s Apotheke. «9j 

Ein Wort beschreibt ei —- .Vollkonimen- ! 
heit«. Wir meinen Te Wust Wltcliz 
M Salve, sie heilt widerlpeniiige Ge ; 
schnelle-, Brandwunden, HautkrankheiieiH 
und ist ein bekanntes Mittel gegen Hei-nor- 
rhoiden. kl. U. Mahlzeit 

Die Bewandtnis-. 

Berichte aus ilhieago stimmen darin über- 
eitt,dases bewiesen tit, was Viele schon 
iriiher versichertem dass Besucher der Welt- 
nutftellnng alle wünschten Bequem- 
lichkeit zu sehr rnä igeii Preisen erhalten 
können- 

Iåatsnche ist, daß man ohne Schwierigkeit 
ein immer flieh-W pro Ia miethen te n i. 
Gez qlieh der Netsekeften net lshiengo nier: 
den Eis die sgeiiten der Burlington Linie 
alle geiv nichten Auskunft gehen- 

Iii die Heleet 

Wir heben kürzlich die Einrichtung 
dazu gekauft, welche nöthig ist, die Nei- 
inen der Ali-inmitten aus die Zeitung zu 
drucken nnd beginnen wir setii damit. 
Das Datum, bis wann die Zeitung be- 
zahlt ist, steht hinter dein Namen. Wir 
erstiihen Alle, deren Zeit etwa nicht rich- 
tig angegeben sein sollte, n ne s eso rt 
das-n zu benachrichtigen, da- 
ntit ivir etwaige Fehler eorrigiren til-i- 
nen. 

Kleine ne etailli Gelt-nd eitser ii er; 
De Disk- Ikmls Eli Rings-h- heilezii Läst- ;ertlge United-trunken nnd regnliren den it- 

: sind Ein M- iens Kopf-eh und Wandel »in- li.w.anihen. 

Jus Ists-usut0t. 
Fünfzehn Aktetieungen wurden wäh- 

rend der Woche vorgenommen: 
W. Vuyinaih Bett Bragsield und 

Josie Jameg wurden in einein Freuden- 
hanfe abgefaßt nnd büßten ihre Schuld, 
die Männlein mit je 85.00. Das 
Fräulein mit Q7.00 und Kosten. « 

A. Keller, Janus McTerniont, P. 
Mai-phy, Johu Col-non Nob’t. Brown, 
A. Kelles und Ed. Noseoe hatten zur 
Löichung ihres, unstreitig durch bie un- 

menschliche Hitze hervorgerufenen, gro- 
ßen Durstes etwas mehr, als ihnen 
zuträglich war, genossen und bezahlten 
für ihre reipektiven Räusche Jeder 81.0() 
und vie Kosten. 

Win. Kilbimn wegen Trunkenheit 
arketirt, und schon zuni öfteren vorbe- 
sti«aft, beisapute sä.00 und Kosten. 

Lee Formen und Jennie Fornian hatten 
im Hotel dasselbe Zimmer inne und 

obgleich Lee behauptete, Jeunie sei sein 
treues Eben-eili, verurtheilte der hart- 
herzige Richter dennoch Beide. Sie 
bezahlte 87.U»; lkr wanderte iiir 15 

Tage in«o Gefängniß. 
Berth Miller und lsora Sniith tin-. 

lertiahnieii bei Neumond eine Mond- 
scheinproineuade per Bycicle und die 
böse Polizei behauptete, dies sei unor- 

deutlich und unanständig und steckte Beide 
ein· Richter Gorlotv theilte den Glau- 
ben der Polizei nnd verurtheilte das 
Pärchen inr Zahlung von je sit-O und 
Kosten. 

«- 

Grimm 

Zur Zeit als die Grippe ini letzteni 
Jahre hier grasfirte, erwies er sich chsi4 
beinertensrvertlie The-titsche, daß Tiefe- 
nigen, welche Tr. Rings »New Tis- 
coneiy«gebranchten, nicht unr schnell 
lurirt wurden, sondern auch allen böien 
Folgen der Krankheit entgingen. Tie- 
fes Heilmittel scheint die Macht tu 
lieben, schnell tu kuriren nicht allein bei 
Grippe, sondern bei allen Heilg- und 
Lungen-Krankheiten Es hat Asthrna 
und Heu-Fieber erfolgreich kurirt. Ber- 
fucht es und überzeugt Euch. Es läßt 
lsuch nicht im Stich. Probeflafchen 
in chdeii’s Apotheke frei. 

patie- Otela nach Thier-so 
Flut U» U. nnd Isl. Juli nnd »s. August 

wird die St. Joseph G Weand Island Bahn 
siteiellickxait Hin nnd ReicurisBilletie iürei- 
neu Preis und Billette iur einfachen Weg Zu 
tedinirierr Preisen verlaufen- 

Wegen Ansknnit wende rnan iich an den 
nächsten Agenten oder an 

Haus-H S. M. Adiih 
General Pasi. Ast-, Si. Joseph, Mo. 

Spule-te datdspeelissxeneson sm- 
Iseltaninetlnus tu chtessh 

Esclleie nach lshieago und zurück, werden 
nber die Burlingion Linie iurn halben Breite 
wie folgt, verkauft: den 17. Juli, guttigllie 
die Rüetiabm Abiadrt von 6 ieaga den 21. 
und Es. Juli; den R. Kuli. gültigiür Rücks- 
ialirt arn B. Juli nnd August; den st. 
"luli, gültig sur Rückiahrt am 4. und Il. 

ngnm den 7. Au usi, giiltizliür Rückiahtt 
von lshieago den l nnd IS. traust- 

Billete sind nicht tük die Schlaf-nagen gül- 
tig. ionft aber in jeder Beziehung erster Klasse. 

feür weitere Auskunft wende man sich an 
den Lokalagentem 4447 

l 
Zerse- 6 s 

dct quttitulsles Btsiliiiug und las-m! 
Assmsiutiuu tft jetzt eröffnet 

Zahlungen begannen am l. Juli 
1-M. 

Kommt und besorgt Euch eine billige 
Anleihe oder cme hübsche singtahltmg 
nu Euere-I (51«fpnmissen. 

si. W Brininger, 
« :--ml. Secr. 

Außer-ordentlich billig. 
Voll 125 Acker, 3 Meilen von der 

Stadt Gebänlichkeiten und Verbesse- 
rungen kosten ww. Maß verkauft 
werden. Macht mir eine Lisette- 
jtug H A. H. Wilhelm. 

Schmiede-Werkstätte 
zu verkaufen net In vers-innen in 

CIAIT Mk. 
Man adressikex 

Mads Haufen, 
Juki-»- (51-nig, Neb. 

«THE MINT," 
IUL sUEIIEL Eigenth. 

Litemt dem Publikum von Stadt nnd Land 
alle Akten von Whtikey, Brandt-, Weinen 
nnd Sigm-ten in vorzügliches Güte- 

Entea Fino Sold-n Las-e sie- 
täglich an Bat-P 

M sinken NOT-mein sei see Geh 

H- Dritte Straße, Fonner Block. 

Groecrics billig! 
»Wind-o Amte-· Håkinge, per Fäß- 

chen. 90c.; Essig, alle Sorte-t, Luc. die 
Gnllonez Jeuy Soc. der Eimer. Ir- 
gendwelche Sorte Pncket-Kassee, 2 für 
45c.; Jan und Mecha, 3 Pfe. für Ol. 
Den allerbesten Symp, doc. 

Maschinenöl 30e die Gal. Wenn 
nicht gut, ethnltet Ihr das Getd zurück. 

John Hei-mann, ; 
92 300 U. s. Oft-J 

Kosten d e r its-Haltung 
Ein Milchfarmeraue Wanpaea Eva-nis- 
Wi0., gibt die Kosten der Kublfaltung 
während eines Jahres mit M pro 
Stück an; davon kamen 820 auf Kraft- 
futter. 811 fiir Heu und Ensilage 
im Winter und 85 auf Krastfiiiter und 

ist fiir Weide im Sommer. Seine 
: Kühe gaben im Durchschnitt 7405 P und 
iMilch im Ja re, woraus 325z P und 
jButter gema twurden. Den größten 
H Milchertrag erhielt er im Oktober 1892 ; 
die erwachsenen Kiibe gaben 40 Pfund 
-Milch pro Tag und Erstlingoiiihe 29 
Pfund pro Tag. Wenn unsere Farmer 
sich nur Auffchreibungen über den Er- 

trag aus der iknhhaltung machen wür- 
den. fest bald würden sie aussindem 
welche uhkfich bezahlt nnd welche um- 
sonst dae « utter frißt oder deren Hal- 
tung mit Berluft verbunden ist- 

Pslegc der Weinftöcke am 
Spalier. Ein Tranbenspalier an 
den Hänsern oder nicht anderweitig be- 
nutzten Mauerflächen mit entsprechen- 
der Lage bildet nicht nur eine schöne 
Zierde, ondern gewährt auch bei Aus- 
wahl ri tiger Sorten einen recht hüb- 
schen Ertra Häufig klagt man jedoch, 
daf; die Hansweinftocke unfruchtbar 
seien ; alt irfachen, welche hieran schuld 
sind, kommen insbesondere folgende in 
Betracht, abgesehen von richtigem And- 
brechen, Hesten und Vornahme des 
Sominerschiiittes: Die Anpfian ung 
nngeeigneter,wenig srnchtbarer und spät- 
reisender Sorte-t. Der Boden kann 
entweder 

1fu 
naß, zu fest, zu thonig oder 

uii i «n., -Sit nt,da dr III HIRJFs e«t·t« ode? Iix åRtYi Bode« sz 
Manzte Reb tock etn Mntäßi es 
Tachdtlsum it«d üppigeo Laub e t- 

tvickelt, toägreud die Augen der Trag- 
reben spiff leiden, in wetten Zwif en- 
rttutnen eben und das Reisen des ol- 

äegsim Herbst durch lange anhaltenden 
u d gehindert nnd die Bildun der 

Fru taugen vereitelt wird. Eben o ist 
zu dichter Stand der Rebstöcke Ursache 
der Uti·ruchtbarkeit. Nie kattn der Neb- 

stod seinen Holztrieb befriedigen, wenn 

hin nicht genügend Platz gemä rt wird. 
Bei zu dichtem Stande wo sen die 
Reben ins und durcheinander, leiden 
Mangel an Luft, Licht und Sonne, wo- 

durch ebenfalls die Reisung und Frucht- 
augenbildung Lurltekgehalten wird.- 
Stark treibende Vorten haben zwar in 
den ersten Jahren Platz; später aber 
wird die Wirkung der Sonnenmärnte 
durch den all ustarken Wuchs abge- 
schwächt und ev eine Verringerung der 
Fruchtbarkeit herbeigeführt. Endlich 
erfordert auch starke Winter-kalte Be- 
deckung des Nebstockeo, doch darf diese 
nicht zu warm sein. Mistdeckun ist 
ungeeignet. weil in nassen nnd rnlden 
Wintern Reben und Augen schimmeln 
und verderben. Das beste Deckungs- 
ntIel ist Stroh oder Tanttenzweigr. 

polterte For-roh 

Ergebung ist das. Iuao geschehen kann, 
Hoffnung und Vertrauen, daß nur dasjenige 

gscheben rund, was deiliant unt-But ist, und 
·tandbasttgtett, wenn etwas Wi erwartiges 

etntrtfst, sind alles, was man deni Schicksale 
entgegenstellen taten. 

W. v. Ouutbol dt. 

So wie ein Mensch am herrlichsten erscheint, 
wenn er an seinent Schick al arbeitet, so sind 
die Völker ant schönsten, so an e sie an Wohn- 

gäyen site sich undi e Gott eiten. ani er 

erfaxiunw ihrer Ste un gegen andere di- 
ker ar etten. Das Fertigfetn ist oft idr Tod- 

B lt b r l e n. 

Gesii le find Sterne, die nur bei hellem 
innere leitet-. aber die Vernunft iß eine 
agaetnadel, die das Cchiss noch ferner Eben 

wenn tene verborgen sind nnd nicht mehr 
leuchten· Jena Paul. 

Deutsche Former 
gegenseitige 

Feuerversitheruugs - Ge- 
iellichnit 

von Halt nnd angrenzenden 
Connilee. 

Hsziele Gesellschaft besteht ertl 
fett erneut Jahre und hat schon bedeu- 
tende Fortschritte gemacht. Sie zählt 
bereits sechsng Mitglieder und hat schon 
an Möcht-O werth an Eigenthum ver- 

sichert. Für nähere Auskunft wendet 
Euch an den Selretör der Gesellschaft, 
den Herrn 

ISMW ARE 
so« llo Grund Island. Nob- 

Markt-Gericht 
bund Island. 

Weiten. per Vu ............ i0. Ist-Apis 
Mater-. ,, .................. ».24 
Corn. « gejchält ............ 0.24 
Roggen » ................... 0.30 
Werfte » ............. 0.30s—-0.40 

Buchmeieen » ................... 0.40 
Kartotfe n » neuen ............. l.00 
Butter »Im sllfp .................. 0.l0 

Schurken ,, ................... 017j 
II Im ------------ ". ...... 0. l 's 
Mer» .per Ists .................... 0.10 

Bahnen » ..................... Z. 00 
weine. .pro 100 va ............ 5 o» 

S lachtoieh « ...... 2. 5041 50 
Kälber fette, pro Pfd ................. « 

c h l e « s o. 
Weizen ....................... III-G 
Rossen ....................... Its-Jl- 
wekne ........................ tut-ö- 

ater ......................... 27—28 
Los-n ........... ............. sit-« 
Flachssamen ................... Ul 
Butter ........................ ils-« 
Eier ......................... 13 
böute ........................ ZH 
karg ......................... sit-e 
Kühe und Hecler ..... ......... IRS-TM 
Stiere ................ ...... 4. Des-»p. 00 
Kälber .· ...................... ( 50—-5. 00 
Schweine, .................... 6.10-6.23 
Schaf-, ....................... 3.«')0—5.00 

Güsscntshn. 
Kühe ........................ t.«30·-u.60 
Stiere ....................... Löst-Um 
Kälber ....................... s.50—ö.50 

weltte ..................... ö. 80—45. 00 
S sie ....................... 3 ..00——4 7 
Lämmer ........... .......... 4. 004 75 


